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Die  SCHWARZWALD-CROWD  bietet eine  

völlig neue Möglichkeit, Projekte und Ideen  

vorzustellen und mit der Unterstützung von  

Familie, Freunden, Vereinsmitgliedern oder  

auch völlig fremden Unterstützern zu  

finanzieren.

Starte jetzt dein Projekt auf: 

> schwarzwald-crowd.de

Deine Idee  
wird Realität
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SPIELPLAN FRAUEN I

1. Spieltag� 27.08. – 29.08.2021
TSG Hoffenheim - SC Freiburg� 2:1
VfL Wolfsburg - Turbine Potsdam� 3:0
SGS Essen - 1. FC Köln� 1:1
Eintracht Frankfurt - SC Sand � 2:1
FC Carl Zeiss Jena - Bayer Leverkusen	 0:3
Bayern München - Werder Bremen� 8:0

2. Spieltag� 03.09. – 05.09.2021
Turbine Potsdam - FC Carl Zeiss Jena	 5:0
SC Sand - Bayern München 	 0:3
Werder Bremen - VfL Wolfsburg	 0:2
SC Freiburg - Eintracht Frankfurt	 0:1
Bayer Leverkusen - SGS Essen	 1:2
1. FC Köln - TSG Hoffenheim	 1:2

3. Spieltag� 10.09. – 12.09.2021
Bayer Leverkusen - Turbine Potsdam	 2:0
Eintracht Frankfurt - 1. FC Köln 	 4:0
Bayern München - SC Freiburg	 4:0
VfL Wolfsburg - SC Sand	 4:0
FC Carl Zeiss Jena - Werder Bremen	 1:1
SGS Essen - TSG Hoffenheim� 0:0

4. Spieltag� 01.10. – 03.10.2021
1. FC Köln - Bayern München 	 0:6
SC Freiburg - VfL Wolfsburg	 2:2
TSG Hoffenheim - Eintracht Frankfurt	 2:1
SC Sand - FC Carl Zeiss Jena	 0:0
Turbine Potsdam - SGS Essen	 3:2
Werder Bremen - Bayer Leverkusen	 0:3

5. Spieltag� 08.10. – 10.10.2021
Bayer Leverkusen - SC Sand	 2:0
Bayern München - TSG Hoffenheim	 3:1
FC Carl Zeiss Jena - SC Freiburg	 1:5
Turbine Potsdam - Werder Bremen 	 5:0
SGS Essen - Eintracht Frankfurt	 0:2
VfL Wolfsburg - 1. FC Köln	 3:0

6. Spieltag� 15.10. – 17.10.2021
Werder Bremen - SGS Essen	 1:0
SC Freiburg - Bayer Leverkusen	 1:2
SC Sand - Turbine Potsdam	 0:1
TSG Hoffenheim - VfL Wolfsburg	 2:1
Eintracht Frankfurt - Bayern München	 3:2
1. FC Köln - FC Carl Zeiss Jena 	 2:0

7. Spieltag � 05.11. – 07.11.2021
VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt	 3:2 
SGS Essen - Bayern München	 1:2
Werder Bremen - SC Sand	 1:0
FC Carl Zeiss Jena - TSG Hoffenheim	 1:5
Turbine Potsdam - SC Freiburg	 2:1
Bayer Leverkusen - 1. FC Köln	 3:4

8. Spieltag � 12.11. – 14.11.2021
Eintracht Frankfurt - FC Carl Zeiss Jena	 6:0
Bayern München - VfL Wolfsburg	 0:1
SC Freiburg - Werder Bremen	 1:0
TSG Hoffenheim - Bayer Leverkusen	 7:1
SGS Essen - SC Sand	 4:1 
1. FC Köln - Turbine Potsdam	 1:3

9. Spieltag � 19.11. – 21.11.2021
Werder Bremen - 1. FC Köln	 0:0 
SC Sand - SC Freiburg	 0:2
Turbine Potsdam - TSG Hoffenheim 	 3:3
FC Carl Zeiss Jena - Bayern München	 0:3
VfL Wolfsburg - SGS Essen	 5:1
Bayer Leverkusen - Eintracht Frankfurt 	 0:1

10. Spieltag � 03.12. – 05.12.2021
SGS Essen - SC Freiburg	 0:1
VfL Wolfsburg - FC Carl Zeiss Jena	 5:0
Bayern München - Bayer Leverkusen	 7:1
Eintracht Frankfurt - Turbine Potsdam	 3:3
TSG Hoffenheim - Werder Bremen	 7:1
1. FC Köln - SC Sand 	 1:0

11. Spieltag � 10.12. – 12.12.2021
SC Freiburg - 1. FC Köln	 2:2
Bayer Leverkusen - VfL Wolfsburg	 1:1
SC Sand - TSG Hoffenheim	 1:1
Turbine Potsdam - Bayern München	 1:1
FC Carl Zeiss Jena - SGS Essen	 0:4
Werder Bremen - Eintracht Frankfurt	 1:0

12. Spieltag � 17.12. – 19.12.2021
1. FC Köln - SGS Essen	 2:1
SC Freiburg - TSG Hoffenheim	 1:3
SC Sand  - Eintracht Frankfurt	 0:2
Bayer Leverkusen - FC Carl Zeiss Jena	 2:0
Turbine Potsdam - VfL Wolfsburg	 0:3
Werder Bremen - Bayern München	 0:2

13. Spieltag � 04.02. – 06.02.2022
Eintracht Frankfurt - SC Freiburg	 1:2
Bayern München - SC Sand	 4:0
VfL Wolfsburg - Werder Bremen	 3:1
FC Carl Zeiss Jena - Turbine Potsdam	 0:6
SGS Essen - Bayer Leverkusen 	 1:1
TSG Hoffenheim - 1. FC Köln 	 1:1

14. Spieltag � 11.02. – 13.02.2022
Turbine Potsdam - Bayer Leverkusen 	 4:2
SC Freiburg - Bayern München 	 0:3
TSG Hoffenheim - SGS Essen 	 2:1
SC Sand - VfL Wolfsburg 	 1:2
1. FC Köln - Eintracht Frankfurt	 1:2
Werder Bremen - FC Carl Zeiss Jena	 0:2

15. Spieltag � 04.03. – 06.03.2022
VfL Wolfsburg - SC Freiburg	 4:1
FC Carl Zeiss Jena - SC Sand	 1:4 
Bayer Leverkusen - Werder Bremen	 1:1
SGS Essen - Turbine Potsdam	 0:5
Eintracht Frankfurt - TSG Hoffenheim 	 3:2
Bayern München - 1. FC Köln	 6:0

16. Spieltag � 11.03. – 13.03.2022
Eintracht Frankfurt - SGS Essen	 1:0
1. FC Köln - VfL Wolfsburg	 1:5
TSG Hoffenheim - Bayern München	 2:4
Werder Bremen - Turbine Potsdam	 0:5
SC Sand - Bayer Leverkusen	 2:1
SC Freiburg - FC Carl Zeiss Jena 	 7:1

17. Spieltag � 18.03. – 20.03.2022
Bayer Leverkusen - SC Freiburg	 2:3
Turbine Potsdam - SC Sand 	 2:0
SGS Essen - Werder Bremen	 0:0
Bayern München - Eintracht Frankfurt 	 4:2
VfL Wolfsburg - TSG Hoffenheim	 3:0
FC Carl Zeiss Jena - 1. FC Köln	 1:3

18. Spieltag � 25.03. – 27.03.2022
SC Freiburg - Turbine Potsdam 	 0:0
Eintracht Frankfurt - VfL Wolfsburg	 1:4
SC Sand - Werder Bremen  	 0:1
1. FC Köln - Bayer Leverkusen	 1:1
Bayern München - SGS Essen 	 4:0
TSG Hoffenheim - FC Carl Zeiss Jena	 6:0

19. Spieltag � 01.04. – 03.04.2022
FC Carl Zeiss Jena - Eintracht Frankfurt 	 0:4
Turbine Potsdam - 1. FC Köln 	 2:0
SC Sand - SGS Essen	 1:1
VfL Wolfsburg - Bayern München	 6:0
Werder Bremen - SC Freiburg 	 0:0
Bayer Leverkusen - TSG Hoffenheim 	 0:3

20. Spieltag � 22.04. – 24.04.2022
FC Carl Zeiss Jena - Bayern München 	 Fr, 19:15 Uhr
TSG Hoffenheim - Turbine Potsdam 	 Sa, 14:00 Uhr
Eintracht Frankfurt - Bayer Leverkusen	 So, 13:00 Uhr
1. FC Köln - Werder Bremen 	 So, 16:00 Uhr
SC Freiburg - SC Sand	 So, 18:00 Uhr
SGS Essen - VfL Wolfsburg	 04.05., 19:15 Uhr

21. Spieltag � 06.05. – 08.05.2022
Bayer Leverkusen - Bayern München	 Fr, 19:15 Uhr
Turbine Potsdam - Eintracht Frankfurt	 Sa, 14:00 Uhr
SC Freiburg - SGS Essen	 So, 13:00 Uhr
SC Sand - 1. FC Köln	 So, 13:00 Uhr
FC Carl Zeiss Jena - VfL Wolfsburg	 So, 16:00 Uhr
Werder Bremen - TSG Hoffenheim	 So, 16:00 Uhr

22. Spieltag � 15.05.2022
1. FC Köln - SC Freiburg	 So, 14:00 Uhr
TSG Hoffenheim - SC Sand 	 So, 14:00 Uhr
Eintracht Frankfurt - Werder Bremen 	So, 14:00 Uhr
Bayern München - Turbine Potsdam 	So, 14:00 Uhr
VfL Wolfsburg - Bayer Leverkusen 	 So, 14:00 Uhr
SGS Essen - FC Carl Zeiss Jena	 So, 14:00 Uhr

Flyeralarm Frauen-Bundesliga  Saison 2021/2022

** Die Anstoßzeit steht noch nicht fest oder ist nicht bekannt.
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Robert-Bosch-Str. 10 | 79211 Denzlingen  
Tel.: 07666 1331 | Fax: 07666 7652 
info@druckerei-furtwaengler.de

Ihre Druckerei in der Region
Wir drucken „HEIMSPIEL“ seit 1998

www.druckerei-furtwaengler.de

Heimat,
Leidenschaft, 
Druck.

Die neue HEIMAT . . . 

C O - S P O N S O R
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Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, liebe Fans und Freunde 
der SC-Frauen und Mädchen, 

es ist Derby-Zeit im Dreisamstadion. Sonntagabend, 18 Uhr, 
Flutlicht und der SC Sand ist zu Gast. Alles ist für das Südbaden- 
Derby angerichtet. Nachdem die beiden Baden-Derbys an die 
TSG Hoffenheim gingen, wollen wir zumindest die beiden Südba-
den-Derbys für uns entscheiden. Und dafür brauchen wir wieder 
eure Unterstützung!

Zuletzt hat unsere Mannschaft eine kleine Serie gestartet: Wir 
sind seit mittlerweile vier Spielen ungeschlagen, haben zwei  
Siege und zwei Unentschieden erarbeitet. Gegen Potsdam ha-
ben wir unter Flutlicht vor einer tollen Kulisse einen wichtigen 
Punkt erkämpft, in Bremen hätten wir natürlich gerne einen Sieg 
mitgenommen – am Ende geht aber auch dort das Unentschie-
den in Ordnung.

Nach der Partie an der Weser hieß es: Länderspielpause! Gleich 
sieben Spielerinnen unseres Bundesliga-Teams sind zu ihren Na-
tionalmannschaften gereist. Ereleta Memeti hat für den Kosovo 
doppelt getroffen, Jana Vojteková absolvierte mittlerweile über 
100 Länderspiele für die Slowakei und Mia Büchele sowie Cora 
Zicai haben sich mit der deutschen U19-Nationalmannschaft für 
die EM qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch!

Auch unsere Juniorinnen haben wieder gespielt: Die U20 hat 
mit 7:1 souverän gegen den SV Gläserzell gewonnen, dagegen 
musste sich die U17 im Spitzenspiel gegen die TSG Hoffenheim 
knapp mit 4:5 geschlagen geben. Die U15 siegte mit 6:0 gegen 
die Sportfreunde Eintracht Freiburg.

Heute begrüßen wir den SC Sand im Dreisamstadion. Das Hin-
spiel in der Ortenau war lange Zeit sehr ausgeglichen, alles lief 
auf ein torloses Remis hinaus. Doch am Ende hat unsere Mann-
schaft nochmal den absoluten Willen gezeigt, drei Punkte mit 
nach Freiburg zu nehmen. Ich bin davon überzeugt, dass das 
Team auch heute wieder den Dreier einfahren will und wir einen 
weiteren Heimsieg im Dreisamstadion feiern können. In diesem 
Sinne wünsche ich uns allen ein spannendes Spiel!

Ganz besondere Glückwünsche schicken wir an unsere Profis: 
Gratulation zum Einzug ins Finale des DFB-Pokals! Holt den Titel 
nach Freiburg - wir stehen hinter euch!

Es grüßt Sie herzlich

Birgit Bauer-Schick

Abteilungsleiterin Frauen- und Mädchenfußball

Birgit Bauer-Schick
Abteilungsleiterin 
Frauen- und 
Mädchenfußball

Die Abteilung Frauen- und Mädchenfußball des SC  
Freiburg bedankt sich bei allen Partnern, die sie mit ihren 
Anzeigen in „Am Ball“ unterstützen: adidas AG, badenova 
AG & Co. KG, bwin Deutschland, Druckerei Furtwängler 
GmbH & Co. KG, eleven teamsports GmbH / Nike Deutsch-
land GmbH, Europa Park GmbH & Co. KG, FLYERALARM 
GmbH, Hilzinger GmbH Fenster + Türen, Hotel Alpenrose, 
Sparkasse Freiburg - Nördlicher Breisgau, Telekom 
Deutschland GmbH, Staatliche Toto Lotto GmbH Baden- 
Württemberg,  WeberHaus GmbH & Co. KG
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Mittlerweile seit vier Bundesliga-Spielen ungeschlagen – die Serie soll auch beim 
heutigen Südbaden-Derby nicht reißen. Elementar dafür: ihr Fans! Ihr habt uns 
im umkämpften Flutlichtspiel gegen Potsdam zum Punktgewinn getragen, davor 
den ersten Dreisamstadion-Heimsieg gegen Jena mit uns gefeiert – und heute 
gegen Sand wollen wir wieder nachlegen. Gemeinsam! Mit eurer Unterstützung!
�   Foto: Arne Amberg
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GEGNERVORSTELLUNG

Zum Frauenfußball beim SC Freiburg pflege ich 
eine jahrelange, intensive Verbundenheit und 
freue mich sehr, heute hier in diesem Stadion zu 
sein. Allerdings gilt die Freundschaft nur bis zum 
Anpfiff und wieder nach dem Schlusspfiff. Dazwi-
schen geht es nur um den SC Sand und um unser 
ersehntes Ziel - den Klassenerhalt!

SC Sand

Trainer 
Alexander Fischinger
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Hintere Reihe von links: Peter Aukthun-Görmer (Athletiktrainer), Sylvia Arnold (Marketing), Lena Triendl, Patrycja Balcerzak, Phoenetia Browne, Molli Plasmann, Dörthe  
Hoppius, Michaela Brandenburg, Leonie Kreil, Jessica Prelle (Leitung Geschäftsstelle)  |  Mittlere Reihe von links: Klaus Drengwitz (Vorstandssprecher), Ingo Kulot (Marketing), 
Marco Schäfer (Torwarttrainer), Matthias Frieböse (ehem. Trainer), Rainer Hannig (Co-Trainer) Marina Georgieva, Summer Lynn Green, Chiara Loos, Adrienne Jordan, Sascha 
Reiß (Sportlicher Leiter), Abdessamad Belghiat (Physiotherapeut), Benjamin Gilbert (Physiotherapeut), Gerald Jungmann (Vorstand & Manager), Heiko Borscheid (Pressespre-
cher)  |  Vordere Reihe von links: Patricia George, Emily Evels, Victoria Bruce, Sarah-Lisa Dübel, Jasmin Pal, Isabella Scheerder, Fatma Sakar, Noemi Gentile, Marion Gavat  |   
Es fehlt: Alexander Fischinger (Trainer), Dominique Bruinenberg, Kathleen McGovern, Shai Perl, Victoria Esson, Marcus Fritz (Co-Trainer Videoanalyse), Paul Hefner (Mann-
schaftsarzt)

		 Kader 2021/2022	 Geb.-Datum 	 Nat.

	 Tor

	 1	 Pal, Jasmin  	 24.08.96 	 AUT
	 12	 Dübel, Sarah-Lisa	 26.03.98	 D 
	 20	 Esson, Victoria  	 06.03.91 	 NZL
	 21	 Scheerder, Isabella	 31.05.03 	 D
	 Abwehr 

	 2	 Sakar, Fatma  	 26.03.99 	 D 
	 3	 Bruce, Victoria	 31.05.94 	 D 
	 4	 Perl, Shai	 01.03.97 	 ISR 
	 10	 Georgieva, Marina	 13.04.97 	 AUT 
	 13	 Brandenburg, Michaela  	 17.12.97 	 D 
	 23	 Balcerzak, Patrycja  	 01.01.94 	 PL
	 29	 Jordan, Adrienne	 30.01.94	 USA
	 Mittelfeld  
	 5	 Green, Summer 	 02.05.95	 USA
	 7	 Loos, Chiara	 10.01.97	 D 
	 8	 Bruinenberg, Dominique	 23.01.93	 NDL
	 11	 Kreil, Leonie	 20.11.97	 D
	 14	 Gentile, Noemi	 24.04.00	 D
	 15	 George, Patricia 	 18.12.96	 USA
	 17	 Evels, Emily 	 11.08.96	 D 
	 18	 Triendl, Lena	 10.03.00 	 AUT
	 Angriff	
	 9	 Hoppius, Dörthe 	 12.05.94	 D 
	 19	 Plasmann, Molli   	 10.02.02	 D
	 22	 Browne, Phoenetia 	 09.12.97	 KNA
	 27	 McGovern, Kathleen 	 04.03.00	 D
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Jana Vojteková  (30) zählt zu den 
erfahrensten Spielerinnen der SC- 
Frauen. Mit „Am Ball“ spricht die 
Verteidigerin über ihre Rolle im 
Team, ihre Nationalmannschafts-
karriere und das Südbaden-Derby. 

„Derbys sind 
etwas ganz 

Besonderes“

INTERVIEW
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Am Ball: Jana, an Ostern hattet ihr ein paar  
Tage frei: Wie hast Du die Zeit verbracht?
Jana Vojteková: Meine Familie hat mich hier in 
Freiburg besucht. Wir waren ein bisschen draußen 
unterwegs und haben zusammen die freien Tage 
genossen. Da bekommt man den Fußball dann 
auch gut aus dem Kopf. Und mein Studium habe 
ich dann auch mal für ein paar Tage ruhen lassen 
(lacht). Wenn wir frei haben, bin ich eh jemand, 
der gerne draußen ist; hier ist es ja echt schön 
und man kann viel mit Freunden unternehmen.    

Du kommst gerade aus der Länderspielpause 
wieder, hast mittlerweile über 100 Nationalspiele 
für die Slowakei bestritten. Wie fühlt sich das an?
Es ist für mich eine Ehre, für die Slowakei zu  
spielen. Jedes einzelne Mal wieder! Für das eige-
ne Land zu spielen, ist immer etwas Besonderes. 
Aber das 100. Länderspiel vor ein paar Wochen, 
das war schon nochmal etwas ganz Anderes.  
Ich durfte als Kapitänin das Team auf dem Platz 
führen. Den ganzen Tag über hatte ich eine große 
Vorfreude auf das Spiel, denn 100 ist schon eine 
außergewöhnliche Zahl… 

…und spricht für eine sehr erfahrene Spielerin. 
Ich musste mich ein bisschen daran gewöhnen, 
die Rolle als erfahrene Spielerin anzunehmen. So-
wohl in der Nationalmannschaft als auch hier 
beim SC. Das war am Anfang für mich gar nicht so 
einfach, obwohl ich mir dessen bewusst war, dass 
wir eine sehr junge Mannschaft sind. Mittlerweile 
fülle ich diese Rolle aber voll aus und habe auch 
sehr viel Spaß daran, meine Erfahrungen an die 
jungen Spielerinnen weiterzugeben. Ich bin eine 
sehr offene Person und habe viel Freude, andere 
zu unterstützen. 

Trauen sich die Mitspielerinnen überhaupt, 
Dich anzusprechen?
Sowohl als auch (lacht). Im Ernst: Es kommen 
mittlerweile immer mehr Mitspielerinnen auf 
mich zu, wenn sie mal Fragen haben. Es ist über-
haupt keine Schwäche, nachzufragen, sondern 
zeigt, dass man besser werden will. So war ich 
früher auch, habe immer die älteren Spielerinnen 
gefragt. Und das mache ich auch jetzt noch: Ich 
lasse mich immer gerne beraten und auch die 
Jüngeren können mir noch Vieles zeigen!  

Zurück zu den Länderspielen: Sind die Reisen 
zur Nationalmannschaft eher eine Mehrbelas-
tung oder freust Du Dich auf die Pausen?
Ich denke mir eigentlich immer: „Cool, Länder-
spiele!“ Nach dem Spiel ist vor einem anderen 
Spiel. Ob es dann ein Spiel in der Bundesliga oder 
ein Spiel mit der Nationalmannschaft ist, ist ei-
gentlich egal. Ich sehe das nicht als Belastung. 
Klar hat man die Reisen, die mit viel Fahrerei ver-
bunden sind. Aber es ist für etwas extrem Cooles 
und Schönes, was mir sehr viel gibt und wofür ich 
selbst auch viel geben möchte. Da nehme ich 
auch die teils weiten Reisen gerne in Kauf.  

Zuletzt habt ihr gegen Finnland 1:1 gespielt, es 
folgen noch Spiele gegen Georgien und Irland. 
Die Qualifikation für die WM ist also noch mög-
lich und auch euer Ziel?
Wir haben eine sehr schwere Gruppe. Nur Schwe-
den ist ziemlich sicher qualifiziert, sonst kann 
noch viel passieren. Wir werden alles dafür ge-
ben, so gut zu spielen wie möglich. Wir wollen 
uns auf jeden Fall auch qualifizieren, aber es liegt 
nicht mehr alles in unseren eigenen Händen.    Fo
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Nicht ganz 100 Spiele hast Du für Deinen vorigen 
Verein und unseren heutigen Gegner SC Sand ab-
solviert: Genau 90 Mal bist Du für die Ortenaue-
rinnen aufgelaufen. Ist das Südbaden-Derby im 
Dreisamstadion also etwas ganz Besonderes für 
Dich?
Auf jeden Fall, das sind immer ganz besondere 
Spiele. Derbys sind etwas Besonderes. Wenn man 
dann aber auch noch für den anderen Verein ge-
spielt hat, sind diese Duelle nochmal prickelnder.  

Wie würdest Du den SC Sand beschreiben? Was 
zeichnet Deinen Ex-Verein aus?
Sand ist sehr familiär, alle rücken ganz eng zusam-
men. Sie haben eine besondere Mentalität, lassen 
nie nach, geben sich nie auf. Und das merkt man 
auch auf dem Platz. Da geben sie immer Vollgas, 
sind kämpferisch – und das wiederum zeichnet 
auch den Verein aus.

Sand muss in Freiburg gewinnen, um die Klasse 
zu halten. Allerdings haben die Sanderinnen in 
der Bundesliga noch nie in Freiburg gewonnen. 
Was für ein Spiel erwartet uns?
Sand hat absolut nichts zu verlieren. Das kann 
nochmal viel Kraft und Energie freisetzen. Sie wer-
den alles reinwerfen und laufen, bis sie nicht mehr 
können. Der Trainer wird sie nochmal richtig heiß-
machen, da wird sehr viel Feuer drin sein. 

Hast Du noch Kontakt nach Sand?
Zu ein, zwei Spielerinnen gibt es noch Kontakt und 
auch den Trainer sehe ich sehr gerne. Wir sehen 
uns aber nicht ständig, sondern eher im normalen 
Liga-Alltag. Aber es ist schon schön, ein paar alt-
bekannte Gesichter wieder zu treffen. 

Im Hinspiel hast Du mit Deinem wahrscheinlich 
schönsten Karrieretor zum 2:0-Endstand getrof-
fen. 
Das war schon ein echt cooles Gefühl, ich habe 
mir das Tor hinterher auch noch ein paar Mal an-
geschaut. Es hat echt alles gepasst. Das Spiel hät-
te auf beide Seiten kippen können, am Ende ha-
ben wir es auf unsere Seite gezogen. Wir hatten 
den absoluten Willen und wollten die drei Punkte 
mit nach Freiburg nehmen.

Aber auch an Dein vergangenes Bundesliga-Tor 
dürftest Du noch gute Erinnerungen haben: In 
der letzten Sekunde der Nachspielzeit hast Du 
zum 3:2 und damit zum Auswärtssieg in Lever-
kusen getroffen. Wie groß waren Deine Emotio-
nen nach dem Abpfiff?

Das ganze Spiel war sehr emotional. Du liegst erst 
0:2 zurück, dann drehst Du die Partie in der letzten 
Sekunde. Wenn ich daran denke, habe ich noch 
heute Gänsehaut. In diesem Spiel haben wir ein-
fach unglaublich hart gearbeitet, hatten jederzeit 
das Gefühl, dass wir es noch drehen können…

…was euch im letzten Angriff des Spiels gelun-
gen ist! Du bist vom eigenen Sechzehner bis in 
den gegnerischen Strafraum mitgelaufen. Hast 
Du in diesem Moment auf einen abgeblockten 
Ball spekuliert? 
Gio (Giovanna Hoffmann, d. Red.) hat den Ball am 
Strafraum bekommen. Da habe ich gerufen, weil 
ein Querpass möglich gewesen wäre. Dann habe 
ich aber gesehen, dass sie sich auf den Schuss 
fokussiert und bin parallel mitgelaufen, weil ich 
auf den Abpraller spekuliert habe. Das kann im-
mer passieren und da darfst Du im Kopf nie ab-
schalten. Natürlich hätte ich mir aber auch ge-
wünscht, dass Gio direkt trifft (lacht).�

Ihr seid nun vier Spiele ungeschlagen: Zuletzt 
gab es zwei Siege und zwei Unentschieden in der 
Liga. Wie erklärst Du Dir die erfolgreichen Wo-
chen?
Seit dem Jena-Spiel läuft es ganz gut, wir haben 
jetzt auch ein paar Tore geschossen. Und so ein 
Spiel wie in Leverkusen tut auch gut und gibt der 
gesamten Mannschaft Selbstvertrauen. Alle ge-
ben alles, wir wollen in jedem Spiel punkten. Das 
ist auch das Ziel für die letzten drei Partien. 

				    Niklas Batsch
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Jetzt Farbe bekennen: Exklusive
Zahlungskarte für echte SC-Fans.

Einfach überall kontaktlos zahlen: 

Schnell, sicher und hygienisch. 

Und den SC immer in der Tasche.

Gleich Karte sichern unter:
sparkasse-freiburg.de/scf

 

 Zeig, wo 
du stehst. 

16
GRETA
STEGEMANN

19
JOBINA
L AHR
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DOPPELPASS
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Doppelpass heute mit ...
    Kim Fellhauer 	   und                                       Lisa Karl

Was kann Deine Mitspielerin besser als Du?
rennen, rennen, rennen	 grätschen

Was kannst Du besser als Deine Mitspielerin?
Cappuccino machen			          Gemüse-Lasagne

Mit welchen drei Worten würdest Du Deine Mitspielerin beschreiben?
humorvoll, ehrgeizig, Maschine	 Kämpferin, hilfsbereit, verpeilt

Auf was kannst Du nicht verzichten?
Salz	 auf meinen Kulturbeutel

Was ist Deine beste und schlechteste Eigenschaft?
hilfsbereit – ungeduldig						      Ehrgeiz – Ungeduld 

Was würdest Du gerne können?
singen	 fliegen ohne Fallschirm

Was ist das Schönste an Freiburg?
die Cafés	 die Menschen

Was kommt bei Dir nicht auf den Teller?
Oliven	 Artischocken

Den nächsten Doppelpass sollen Lisa Kolb und Jule Baum spielen…
…und dabei die Frage beantworten:

Wer von euch hat den schöneren Dialekt?  

Dass Kim und Lisa den heutigen
Doppelpass spielen, haben sich letztes Mal
Svenja Fölmli und Alina Bantle gewünscht

und den beiden folgende Frage gestellt:

Wer von euch greift öfter zum Fahrrad  
anstatt zum Auto?

Kim: ich, aber mit Karles Fahrrad
Lisa: Kim, aber mit meinem Fahrrad ;)
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IST ES WIRKLICH 
NUR EIN FENSTER?

Ein Fenster lässt das Licht in unser Leben. Es schafft 

Wärme und Wohlbehagen. Es sorgt für Ruhe und 

Entspannung.  Und es schützt das, was uns wichtig ist. 

Ein Fenster ist viel mehr, als wir zunächst denken. Aus 

diesem Grund sollte ein Fenster die höchste Qualität 

besitzen. Damit Sie lange daran Freude haben.

Unsere ganze Leidenschaft gilt Ihrem Fenster.

Vertrauen Sie Deutschlands großer Fenstermarke: hilzinger.

Viel Erfolg in der
Saison 2021/2022.

75
J a h r e

Traditi on &
Leidenschaft 

Zentrale: Carl-Benz-Straße 4 � D-77731 Willstätt � Tel. +49 (0)7852 / 919-224 � www.hilzinger.de

Das hilzinger Team wünscht den Frauen des 
SC Freiburg sowie allen Fans und Besuchern 
eine spannende Saison mit fairen Spielen und 
möglichst vielen Toren für den SC. 
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40 JAHRE FRAUENFUSSBALL

Eine Freiburger Weltmeisterin 
Melanie Behringer begann ihre Karriere als Bundesliga- und Nationalspielerin beim Sport-
Club. In ihren fünf Jahren in Freiburg feierte die Mittelfeldakteurin auch ihren ersten großen 
Titelgewinn.								                             von Melanie Behringer

Fällt der Begriff Fußball, denkt man zunächst 
an schillernde Namen, erfolgreiche Torjäger/
innen, große Stadien und spektakuläre Spiele. 
Doch was viele vergessen, ist, dass jeder Pro-
fifußballer und jede Profifußballerin auch mal 
im Kleinen begonnen haben. Doch wie ist das 
Leben als SC-Juniorin – irgendwo zwischen 
Verein, Schule und Internat?

Das Foto oben weckt natürlich sehr schöne 
Erinnerungen. Darauf sieht man mich nach 
dem Gewinn der Weltmeisterschaft 2007 in 
China beim südbadischen Sportlerempfang 
im Regierungspräsidium. Es war für mich, mit 
damals 21 Jahren, das erste Turnier mit der 
Frauen-Nationalmannschaft. Dann gleich den 
Titel zu holen, war etwas ganz Besonderes, 
das man nie vergisst.

Ich weiß noch, dass bei der Landung in Frank-
furt auf dem Flugfeld eine Delegation des DFB 
wartete. Unter anderem hat uns Bundestrai-
ner Jogi Löw zum Titelgewinn gratuliert. In 
Freiburg gab es dann für mich diesen Emp-
fang im Rathaus, bei dem ich die Ehrenme-
daille der Stadt überreicht bekam. Und der 
damalige SC-Trainer Robin Dutt hat mir ein 
von allen Profis signiertes Trikot mit der Num-
mer 9 und der Aufschrift „Melanie Behringer – 
Weltmeisterin“ geschenkt. Das war eine schö-
ne Aktion.

Die WM im September fiel damals in meine 
fünfte und letzte Saison beim SC Freiburg. Ein 
Jahr später wechselte ich zum FC Bayern 
München. Zum SC war ich 2003 vom Ver-
bandsligisten FC Hausen im Wiesental ge-
kommen, noch als 17-Jährige. Ich durfte so-
fort in der Bundesliga spielen, was ein 

riesengroßer Schritt für mich war. Ich konnte 
mich beim Sport-Club sehr gut weiterentwi-
ckeln und ich denke, das gilt auch heute noch 
für junge Spielerinnen. Auch wenn man das 
Bundesliganiveau von früher mit dem heuti-
gen nicht mehr vergleichen kann.

Wir haben damals noch auf der Sportanlage 
Am Bergmattenhof in Sexau trainiert und ge-
spielt. Das war ein Dorfplatz, die Zuschauer 
standen direkt neben dem Platz. Wir haben 
uns in Sexau aber total wohlgefühlt. Trotzdem 
war es wichtig für uns, dass wir 2006 wieder 
nach Freiburg umgezogen sind, damals ins 
Weststadion. Grundsätzlich hat man früher 
noch nicht in der Häufigkeit und Intensität wie 
heute trainiert. Es gab noch kein reines Athle-
tik- oder Krafttraining und kein Mannschaft-
straining am Vormittag. Ich durfte teilweise 
Einzeltraining, mit dem Athletiktrainer des 
Olympiastützpunktes machen, was mir sehr 
gutgetan hat. Alles wurde erst allmählich im-
mer professioneller.

Dass die SC-Frauen jetzt ins Dreisamstadion 
umgezogen sind, ist ein ganz wichtiger Schritt 
für den Frauenfußball in Freiburg auch im Hin-
blick auf Talente. Wenn man solche Bedin-
gungen schaffen kann, zieht man, glaube ich, 
auch noch einmal ganz andere Spielerinnen 
nach Freiburg. Die Stadt und ihre Umgebung 
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hat vieles zu bieten. Gerade für eine junge 
Spielerin mit der Möglichkeit zum Studieren 
ist optimal. Und jetzt passen eben auch die 
sportlichen Rahmenbedingungen.

Wo wir uns übrigens gerade für das Stadion- 
magazin unterhalten: Als ich zum SC Freiburg 
gewechselt bin, habe ich bei der Druckerei 
Furtwängler in Denzlingen, welche das Heim-
spiel druckt, eine Ausbildung zur Bürokauf-
frau angefangen. Damals durfte ich regelmä-
ßig das Magazin ausfahren und beim SC 
verteilen. (lacht) Nach meiner Ausbildung 
habe ich noch zwei weitere Jahre dort gear-
beitet, bevor ich dann nach München gezo-
gen bin.  Früher gehörte es dazu, dass man 
neben dem Fußball noch arbeitete.

Meine letzte Saison 2007/08 beim Sport-Club 
war eine besondere. Zur Winterpause stan-
den wir mit zwei Punkten am Tabellenende 
und alle hatten uns eigentlich schon abge-
schrieben. Dann kamen Alexander Fischinger 
und Thomas Schweizer als Trainer und am 
Ende wurden wir noch Achter, was kaum zu 
glauben war. Das ist sozusagen meine Ab-
schiedserinnerung an die Zeit beim SC Frei-
burg – zumindest als Spielerin.

Anfang 2020 bin ich für eine kurze Zeit als 
Standardtrainerin zu den SC-Frauen zurück-
gekehrt. In der Saison darauf durfte ich dann 
die U20-Juniorinnen übernommen. Leider 
wurde die Saison coronabedingt abgesagt. 
Danach wechselte ich fest zum DFB als 
Co-Trainerin der U-17 Juniorinnen.

Bei Bundesligaspielen im Dreisamstadion 
versuche ich regelmäßig vorbeizuzuschauen. 
Und ich muss sagen, wenn man die Mädels 
spielen sieht, wünscht man sich die eigene 
Karriere fast nochmal zurück. Im Dreisamsta-
dion hätte ich auch gerne gespielt.

aufgezeichnet von Dirk Rohde

Melanie Behringer (36) war von 2003 bis 2008 
beim Sport-Club (97 Spiele, 30 Tore). Die 
123-fache Nationalspielerin, zweifache Euro-
pameisterin, Weltmeisterin und Olympiasie-
gerin ist heute Co-Trainerin der deutschen 
U17-Juniorinnen.
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Kader 21/22

20  Jana Vojteková 

ABWEHR  |  Geb.: 12.08.1991
Nat.: SVK  |  Im Verein seit: 2019
Vorher: SC Sand

	17	 Einsätze
	3	 Eing.
	10	 Ausg.
	3	 Tore
	3	 Vorlage
	6	 Scorerp.
	3	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

TOR  |  Geb.: 18.02.1993
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2018
Vorher: MSV Duisburg

16  Greta Stegemann

ABWEHR  |  Geb.: 12.02.2001
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2016
Vorher: SC Freiburg Juniorinnen

	14	 Einsätze
	6	 Eing.
	5	 Ausg.
	0	 Tore
	0	 Vorlage
	0	 Scorerp.
	2	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

14  Lina Bürger

MITTELFELD  |  Geb.: 07.10.1995
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2020
Vorher: TSG Hoffenheim

	0	 Einsätze
	0	 Eing.
	0	 Ausg.
	0	 Tore
	0	 Vorlage
	0	 Scorerp.
	0	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

17  Erëleta Memeti 

ANGRIFF  |  Geb.: 30.06.1999
Nat.: KVX  |  Im Verein seit: 2020
Vorher: VfL Wolfsburg

	18	 Einsätze
	1	 Eing.
	9	 Ausg.
	5	 Tore
	2	 Vorlage
	7	 Scorerp.
	0	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

19  Jobina Lahr

ABWEHR  |  Geb.: 19.10.1991
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2012
Vorher: Lokomotive Leipzig

	0	 Einsätze
	0	 Eing.
	0	 Ausg.
	0	 Tore
	0	 Vorlage
	0	 Scorerp.
	0	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

11  Hasret Kayikci

ANGRIFF  |  Geb.: 06.11.1991
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2011
Vorher: FCR 2001 Duisburg

	16	 Einsätze
	1	 Eing.
	6	 Ausg.
	9	 Tore
	0	 Vorlage
	9	 Scorerp.
	2	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	1	 Rot

13  Svenja Fölmli

ANGRIFF  |  Geb.: 19.08.2002
Nat.: CH  |  Im Verein seit: 2021
Vorher: FC Luzern

	18	 Einsätze
	4	 Eing.
	10	 Ausg.
	3	 Tore
	3	 Vorlage
	6	 Scorerp.
	0	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

1  Lena  Nuding
 6	 Einsätze
	0	 Eing.
	0	 Ausg.
	0	 Tore
	0	 Vorlage
	0	 Scorerp.
	0	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

2  Lisa Karl

ABWEHR  |  Geb.: 15.01.1997
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2012
Vorher: TSV Crailsheim

18	 Einsätze
	1	 Eing.
	2	 Ausg.
	0	 Tore
	1	 Vorlage
	1	 Scorerp.
	3	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

3  Alina Axtmann 4  Meret Wittje 

5  Kim Fellhauer

ABWEHR  |  Geb.: 25.06.2005
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2020
Vorher: SC Freiburg Juniorinnen

MITTELFELD  |  Geb.: 10.07.1999
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2019
Vorher: VfL Wolfsburg

ABWEHR  |  Geb.: 21.01.1998
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2014
Vorher: 1. FC Saarbrücken

	0	 Einsätze
	0	 Eing.
	0	 Ausg.
	0	 Tore
	0	 Vorlage
	0	 Scorerp.
	0	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

18	 Einsätze
	6	 Eing.
	5	 Ausg.
	0	 Tore
	0	 Vorlage
	0	 Scorerp.
	3	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

	13	 Einsätze
	8	 Eing.
	5	 Ausg.
	1	 Tore
	0	 Vorlage
	1	 Scorerp.
	2	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

9  Janina Minge 10  Riola Xhemaili

MITTELFELD  |  Geb.: 11.06.1999
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2015
Vorher: FC Wangen

MITTELFELD  |  Geb.: 05.03.2003
Nat.: CH  |  Im Verein seit: 2021
Vorher: FC Basel (SUI)

19	 Einsätze
	0	 Eing.
	0	 Ausg.
	2	 Tore
	1	 Vorlage
	3	 Scorerp.
	3	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

17	 Einsätze
	4	 Eing.
	11	 Ausg.
	0	 Tore
	4	 Vorlage
	4	 Scorerp.
	3	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot
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TEAM FRAUEN I

12  Rafaela Borggräfe

TOR  |  Geb.: 05.03.2000
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2014
Vorher: SC Freiburg Juniorinnen

	13	 Einsätze
	0	 Eing.
	0	 Ausg.
	0	 Tore
	0	 Vorlage
	0	 Scorerp.
	0	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

18  Lisa Kolb 

ANGRIFF  |  Geb.: 04.05.2001
Nat.: AUT  |  Im Verein seit: 2021
Vorher: USV Neulengbach

	10	 Einsätze
	8	 Eing.
	2	 Ausg.
	1	 Tore
	0	 Vorlage
	1	 Scorerp.
	1	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

Am BAll

| 3. Juni 2018 | SC Freiburg – SGS Essen

Zu Gast
SGS Essen

Danke  
für euren Einsatz!

Reisefieber
mit Klara Bühl

Poster
Hasret Kayikci

Allianz Frauen-Bundesliga          Saison 2017/2018   |   magazin 10

SCF_Frauen_17-18_AM_BALL_10_RZ.indd   1 31.05.18   23:29
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27  Giovanna Hoffmann25  Victoria Ezebinyuo 28  Cora Zicai 30  Alina Bantle

ANGRIFF  |  Geb.: 20.09.1998
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2020
Vorher: SV Werder Bremen

ABWEHR  |  Geb.: 28.01.2002
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2016
Vorher: SC Freiburg Juniorinnen

ANGRIFF  |  Geb.: 29.11.2004
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2017
Vorher: SC Freiburg Juniorinnen

MITTELFELD  |  Geb.: 06.06.2000
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2014
Vorher: SC Freiburg Juniorinnen

	12	 Einsätze
	9	 Eing.
	3	 Ausg.
	1	 Tore
	1	 Vorlage
	2	 Scorerp.
	2	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

	0	 Einsätze
	0	 Eing.
	0	 Ausg.
	0	 Tore
	0	 Vorlage
	0	 Scorerp.
	0	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

	10	 Einsätze
	9	 Eing.
	1	 Ausg.
	0	 Tore
	0	 Vorlage
	0	 Scorerp.
	1	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

	1	 Einsätze
	1	 Eing.
	0	 Ausg.
	0	 Tore
	0	 Vorlage
	0	 Scorerp.
	0	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

23  Marie Müller 24  Melina Reuter

MITTELFELD  |  Geb.: 25.07.2000
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2016
Vorher: SC Freiburg Juniorinnen

ANGRIFF  |  Geb.: 20.12.2005
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2020
Vorher: SC Freiburg Juniorinnen

	17	 Einsätze
	2	 Eing.
	2	 Ausg.
	1	 Tore
	0	 Vorlage
	1	 Scorerp.
	2	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

31  Mia Büchele 
	12	 Einsätze
	9	 Eing.
	3	 Ausg.
	1	 Tore
	1	 Vorlage
	2	 Scorerp.
	0	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

21  Samantha Steuerwald

ABWEHR  |  Geb.: 11.10.1998
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2020
Vorher: SV Werder Bremen

	15	 Einsätze
	2	 Eing.
	11	 Ausg.
	1	 Tore
	2	 Vorlage
	3	 Scorerp.
	2	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

	1	 Einsätze
	1	 Eing.
	0	 Ausg.
	0	 Tore
	0	 Vorlage
	0	 Scorerp.
	0	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot
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32  Jule Baum

TOR  |  Geb.: 16.12.1999
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2021
Vorher: SC Sand

	0	 Einsätze
	0	 Eing.
	0	 Ausg.
	0	 Tore
	0	 Vorlage
	0	 Scorerp.
	0	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

22  Luisa Wensing 

ABWEHR  |  Geb.: 08.02.1993
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2020
Vorher: SV Werder Bremen

 12	 Einsätze
	6	 Eing.
	3	 Ausg.
	0	 Tore
	0	 Vorlage
	0	 Scorerp.
	0	 Gelb
	0	 Gelb-Rot
	0	 Rot

Dr. Lisa Bode

MANNSCHAFTS- 
ÄRZTIN
Geb.: 03.05.1989
Im Verein seit: 2017

Daniel Fleiner

Dr. Markus Siegel

Hannes Muehl

Niklas Batsch

Ingo ZschauBirgit Bauer-Schick Daniel Kraus

MANAGERIN 
Geb.: 05.06.1964
Im Verein seit: 1990

TRAINER 
Geb.: 11.05.1984
Im Verein seit: 2019

VIDEO 
Geb.: 01.08.1988
Im Verein seit: 2019

ATHLETIKTRAINER 
Geb.: 24.03.1997
Im Verein seit: 2018

PRESSE 
Geb.: 18.04.1998
Im Verein seit: 2021

TW-TRAINER 
Geb.: 05.09.1972
Im Verein seit: 2020

Matthias Rosa Timm Weiner

PHYSIOTHERAPEUT
Geb.: 12.06.1985
Im Verein seit: 2018

GESCH.STELLE
Geb.: 24.12.1997
Im Verein seit: 2020

PHYSIOTHERAPEUT
Geb.: 24.07.1976
Im Verein seit: 2010

Johannes Blume

Yuki ShigemuraPhilo König

ASS. TRAINER
Geb.: 13.09.1989
Im Verein seit: 2018

ASS. TRAINER
Geb.: 22.05.1996
Im Verein seit: 2022

Melanie Bauer

TEAMBETREUERIN 
Geb.: 03.07.1971
Im Verein seit: 1993 

MANNSCHAFTS-
ARZT 
Geb.: 14.05.1989
Im Verein seit: 2018 

MITTELFELD  |  Geb.: 07.10.2003
Nat.: D  |  Im Verein seit: 2018
Vorher: SC Freiburg Juniorinnen
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VERTRAGSVERLÄNGERUNGVERABSCHIEDUNGSPIELBERICHT

Punktgewinn gegen Potsdam  

Nullnummer in Bremen
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Der Sport-Club trennte sich im vergangenen Heimspiel 
vom vielfachen Deutschen Meister Potsdam mit einem 
torlosen Remis. „Am Ende geht der Punkt völlig in Ord-
nung. Es war ein intensives Spiel gegen eine gute 
Mannschaft, die gezeigt hat, warum sie um den dritten 
Platz mitspielen will“, sagte SC-Cheftrainer Daniel 
Kraus nach Abpfiff.

Die gefährlicheren Chancen verbuchte Turbine für 
sich: Melissa Kössler platzierte aus rund 20 Metern To-
rentfernung einen direkten Freistoß an die Querlatte – 

Glück für Freiburg (4.). Nur Sekunden später war es 
Dina Orschmann, die auf Freiburgs Torfrau Rafaela 
Borggräfe zulief. Borggräfe konnte den ersten Ball noch 
gut halten, den Nachschuss setzte Melissa Kössler 
dann knapp übers Tor. Der Sport-Club kam in der 25. 
Minute zum nächsten Angriff: Jana Vojteková schlug 
eine Flanke von der linken Seite in den Strafraum, Gio-
vanna Hoffmanns Kopfball fand den Weg ins Tor (25.). 
Doch Schiedsrichterin Melissa Joos entschied auf Ab-
seits. Dann aber große Aufregung in der 40. Minute: 
Nach einem strittigen Zweikampf entschied die Unpar-
teiische auf Elfmeter. Rafaela Borggräfe konnte den 
Schuss von Sara Agrez jedoch stark parieren. Folge-
richtig ging es torlos in die Pause. 

Die zweite Hälfte zeigte sich deutlich zerfahrener als 
der erste Durchgang. Der Sport-Club kam nur noch sel-
ten vor das Potsdamer Tor, Turbine wurde nach schnel-
lem Umschalten gefährlich. In der 65. Minute dann er-
neut Aufregung im Dreisamstadion: Jana Vojteková 
sprintete die linke Außenbahn entlang und schlug eine 
scharfe Flanke in den Strafraum, die zwar geklärt wur-
de – dabei war allerdings die Hand mit im Spiel. Der 
fällige Elfmeterpfiff blieb jedoch aus, die Partie endete 
torlos.

Das größte Spektakel am vergangenen Spieltag fand 
bereits vor Anpfiff statt: Gut 1300 Zuschauerinnen und 
Zuschauer füllten „Platz 11“ am Weserstadion, davon 
einige hundert Werder-Ultras, die für eine stimmungs-
volle Choreografie sorgten. Doch die sahen ein ereigni-
sarmes Spiel. Die beste Chance des ersten Durch-
gangs verzeichnete Bremens Lührßen, die in der 17. 
Minute nach Flanke frei im Strafraum zum Abschluss 
kam – aber am Tor vorbeizielte.

Im Gegenzug konnte der Sport-Club nach 25 Minuten 
das erste Ausrufezeichen setzen: Luisa Wensings Flan-
ke verpasste Giovanna Hoffmann im Fünfmeterraum 
nur knapp. Zehn Minuten später war es erneut Hoff-
mann, die nach einer Memeti-Hereingabe für Gefahr 
sorgen konnte. Den Chancen-Hattrick machte die Frei-
burger Stürmerin kurz vor der Halbzeit voll: Hoffmanns 
Drehschuss aus kurzer Distanz landete am Außennetz 
des Werder-Gehäuses (40.). Sowohl Freiburg als auch 
Bremen kamen in Halbzeit zwei dann aber nur noch 
selten vor das gegnerische Tor. Lisa Kolb und Marie 
Müller hatten die besten Möglichkeiten, ehe Bremen in 
der Schlussphase nach zwei Eckbällen für Unruhe im 
Freiburger Strafraum sorgte. 

„Am Ende ist es ein leistungsgerechtes 0:0. Die Bre-
merinnen haben das gemacht, was sie gut können: lei-
denschaftlich verteidigen. Wir haben geduldig gespielt, 
waren aber nicht konsequent und effizient genug bei 
unseren Angriffschancen“, sagte Freiburgs Cheftrainer 
Daniel Kraus nach Abpfiff.
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VERTRAGSVERLÄNGERUNGSPIELBERICHT

Niederlage im Test 
bei der Frankfurter Eintracht   

Best Friends Day 
beim Heimspiel gegen Essen
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Kurz vor den freien Ostertagen reisten die SC-Frauen 
nach Frankfurt, um sich in einem letzten Testspiel der 
laufenden Saison auf die Schlussphase der Liga vorzu-
bereiten. Der Test unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
endete im Stadion am Brentanobad mit einer 0:2-Nie-
derlage aus Freiburger Sicht. 

Bei herrlichstem Fußballwetter setzte der Sport-Club 
nach fünf Minuten gleich das erste Ausrufezeichen: 
Hasret Kayikci fasste sich aus der Distanz ein Herz, ihr 
Schuss landete allerdings über dem Kasten der Ein-
tracht. Der SC legte in Sachen Torchancen nach: In der 
12. Minute folgte die nächste Möglichkeit für Marie 
Müller, in der 26. Minute setzte Mia Büchele Svenja 
Fölmli in Szene, die aus zentraler Position nur knapp 
über das Tor zielte. Aber auch die Gastgeberinnen er-
spielten sich ihrerseits Torchancen durch Sjoeke 
Nüsken und Laura Feiersinger. Eben jene war es auch, 
die nach einem Freistoß zum Frankfurter 1:0 einschob 
(33.). Mit der knappen und etwas glücklichen SGE-Füh-
rung ging es schließlich in die Pause.

Der zweite Durchgang ging dann deutlicher an die 
Frankfurterinnen. Die Eintracht zeigte sich nach eini-
gen Wechseln drückender und überlegen. Der SC hin-

gegen schaffte es nur noch selten, Nadelstiche zu set-
zen. Marie Müller hatte in der 55. Minute eine weitere 
Chance, ihr Schuss war jedoch zu zentral und stellte 
Merle Frohms vor keine Probleme. Nur zehn Minuten 
später erspielten sich die Gastgeberinnen eine weitere 
Großchance, den Schuss von Laura Freigang parierte 
Lena Nuding, die die zweite Halbzeit für Rafaela Borg-
gräfe im Tor stand, jedoch stark. Das 2:0 konnte die 
Freiburger Torfrau jedoch nicht verhindern: Nach ei-
nem weiten Pass über die Abwehr lupfte Geraldine 
Reuteler über Nuding und besorgte den Endstand – 
auch, weil Lara Prasnikar quasi in letzter Sekunde den 
Ball nur an den Pfosten setzte, nachdem sie Nuding 
umkurvt hatte.

Am Ende geht das 2:0 für die Frankfurterinnen in Ord-
nung: Der Sport-Club spielte eine sehr ordentliche ers-
te Halbzeit, verpasste allerdings, die eigenen Torchan-
cen effizient zu verwerten. In der zweiten Hälfte zeigte 
sich die Mannschaft von Daniel Kraus nicht zwingend 
genug.

Beim letzten Heimspiel der Saison gegen die SGS Es-
sen (8. Mai, 13 Uhr) habt ihr die Chance gratis ins Drei-
samstadion zu kommen. Wie funktioniert’s? Alle Eltern 
können ihre Kinder gemeinsam mit ihren Freund/innen 
bis zum 30. April zum kostenlosen Besuch anmelden – 

und zusätzlich bekommt jedes Kind ein Fan-Paket 
dazu! Das Angebot gilt nur für Personen bis 18 Jahre. 
Die Anmeldung erfolgt über die Erziehungsberechtig-
ten. Jetzt online registrieren: www.dfb.social/BFD22
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VERTRAGSVERLÄNGERUNGSPIELBERICHT

U20 gewinnt souverän mit 7:1 gegen 
Gläserzell
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„Ich möchte der Mannschaft ein großes Kom-
pliment machen. Wir haben heute gegen ei-
nen tief stehenden Gegner ein gutes Spiel ge-
macht und auch in der Höhe verdient 
gewonnen.“ U20-Trainer Amin Jungkeit war 
mit dem Auftritt zufrieden. Mit gutem Pass-
spiel gelang es dem Sport-Club, das Tabellen-
schlusslicht zu überwinden und bereits zur 
Halbzeit führten die U20-Frauen mit 5:0. Die 
Tore erzielten dabei fünf verschiedene Tor-
schützinnen: Victoria Ezebinyuo (5.), Nicole 
Eckerle (10.), Antonia Thoma (20.), Anne Rot-
zinger (22.) und Sury Gil (29.). Ähnlich lief das 
Spiel auch in der zweiten Hälfte: „Wir haben 
weiterhin gut gespielt und wieder schnell in 
die Partie gefunden“, sagte Jungkeit. Annale-
na Heck (52.) und Jule Bianchi (71.) erhöhten 
auf 7:0, ehe Gläserzell in der 79. Minute noch 
der Ehrentreffer zum 7:1 gelang. 

In einer wilden Partie mussten sich die U17- 
Juniorinnen der TSG Hoffenheim geschlagen 
geben. Das Spiel im Schönbergstadion ende-
te 4:5 aus Freiburger Sicht. Für den SC trafen 
Melina Reuter (13.), Nora Scherer (38.) und 
Amy Milz doppelt (56., 62.). Weiter ging es für 
die U17 bereits am vergangenen Samstag 
beim SC Dortelweil, den der Sport-Club mit 
3:1 schlagen konnte. Melina Reuter, Alina Axt-
mann und Nora Scherer trugen sich dabei in 
die Torschützinnen-Liste ein. Bereits am Mitt-
woch, 20. April, trat die U17 bei der Eintracht 
Frankfurt an (Ergebnis stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest).

Die U15-Juniorinnen siegten gegen die Ein-
tracht Freiburg mit 6:0. Die Tore erzielten Sina 
Heitz, Tiara Farao und Melina Heckle. Das 
nächste Spiel absolviert das Team am 24. Ap-
ril um 17 Uhr gegen JFV Freiburg-Ost. 
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NEUES VON DEN SC FRAUEN

Marie Müller verlängert ihren Vertrag 

Fan-Fahrt zum Sai-
sonabschluss nach 
Köln

Giovanna Hoffmann 
auf Platz 3 beim 
„Tor des Monats“
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Marie Müller (21) hat ihren Vertrag beim SC Freiburg vor-
zeitig verlängert.
Müller spielt seit 2016 beim Sport-Club und kommt in die-
ser Saison bislang auf 13 Einsätze in der FLYERALARM 
Frauen-Bundesliga. Die Mittelfeldspielerin traf in dieser 
Spielzeit einmal in der Liga und zweimal im Pokal. „Marie 
ist seit einigen Jahren hier in Freiburg, hat sich von den Ju-
niorinnen in die erste Mannschaft gespielt und einen 
Stammplatz erarbeitet. Sie hat noch viel Potential, weshalb 
es mich sehr freut, dass sie ihre Entwicklung beim SC fort-
setzen möchte“, sagt SC-Abteilungsleiterin Birgit Bauer- 
Schick.
Marie Müller äußerte sich wie folgt: „Ich freue mich riesig, 
weiter ein Teil vom SC zu bleiben. Ich fühle mich hier wahn-
sinnig wohl und weiß, dass sehr viel Potential in unserer 
Mannschaft steckt. Dazu möchte ich mein Bestmögliches 
beitragen, um mit dem Team erfolgreich zu sein.“
Über die Vertragsinhalte wurde Stillschweigen vereinbart.

Ihr wollt das letzte Saisonspiel unserer Mannschaft 
live in Köln sehen? Nichts einfacher als das: Der Fan-
club Rote Füchse organisiert gemeinsam mit dem 
Sport-Club eine Fan-Fahrt zum Saisonabschluss in 
Köln. Anstoß beim 1. FC Köln ist am Sonntag, 15. Mai 
2022, um 14 Uhr. Die gemeinsame Fahrt im Fan-Bus 
startet am Spieltag um 6 Uhr am Dreisamstadion, 
die Rückfahrt erfolgt ca. 90 Minuten nach Abpfiff der 
Partie. Aktuell sind noch Bus-Plätze verfügbar. Die 
Kosten belaufen sich auf 25€ zuzüglich der Eintritts-
karte zum Spiel. Anmeldungen sind unter rote-fuech-
se-freiburg@gmx.de möglich.

Beim „Tor des Monats“ März der Sportschau hat es 
SC-Spielerin Giovanna Hoffmann mit ihrem sehens-
werten Distanztreffer gegen Leverkusen aufs Trepp-
chen geschafft: Mit 17,5 Prozent aller Stimmen lan-
dete die Freiburger Stürmerin auf dem dritten Platz. 
Den Sieg holte sich allerdings ebenfalls eine Fußbal-
lerin: Viviane Asseyi vom FC Bayern München ge-
wann die Abstimmung mit 37,7 Prozent der Stim-
men.

NEUES VON DEN SC FRAUEN
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LÄNDERSPIELGRÜSSE

Sieben SC-Frauen unterwegs
auf Länderspielreisen

Gleich sieben Spielerinnen des  
Bundesliga-Teams der SC-Frauen 

waren in den vergangenen
Wochen mit ihren Nationalmannschaften

unterwegs. Alle Ergebnisse in der Übersicht:
Jana Vojteková

Slowakei 1:1 Finnland
Lisa Kolb

Österreich 3:1 Nordirland
Österreich 8:0 Lettland 

Svenja Fölmli und Riola Xhemaili
Rumänien 1:1 Schweiz

Schweiz 0:1 Italien
Ereleta Memeti

Norwegen 5:1 Kosovo
Kosovo 1:6 Belgien

Mia Büchele und Cora Zicai
Finnland 2:3 (n.E.) Deutschland

Jana Vojteková Svenja Fölmli

Riola Xhemaili

Ereleta Memeti
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Mia Büchele

Cora Zicai

Lisa Kolb
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3. Jahrgang – Ausgabe 8 – März 2022 – Deutschland 3,90€
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bangen und drauf 
setzen.
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LIGAPLATZIERUNGEN

		 Frauen I  |  Flyeralarm Frauen-Bundesliga	
	 Mannschaft	 Sp	 S	 U	 N	 Tore	 Pkt.
	 1.	 VfL Wolfsburg	 19 	 16 	 2 	 1 	 60:13  	 50 
	 2. 	 FC Bayern München 	 19 	 15 	 1 	 3 	 66:18  	 46
	 3. 	 Turbine Potsdam 	 19 	 12 	 4 	 3 	 50:21 	 40
	 4. 	 TSG Hoffenheim 	 19 	 11 	 4 	 4 	 51:27  	 37
	 5. 	 Eintracht Frankfurt	 19 	 12 	 1 	 6 	 41:25 	 37
	 6. 	 SC Freiburg	 19 	 7 	 4 	 8 	 30:30	 25
	 7. 	 Bayer 04 Leverkusen 	 19 	 6 	 4 	 9 	 29:38 	 22
	 8. 	 1. FC Köln  	 19 	 5 	 5 	 9 	 21:43 	 20
	 9. 	 Werder Bremen 	 19 	 4 	 5 	 10 	 8:40 	 17
	 10. 	SGS Essen	 19 	 3 	 5 	 11 	 19:33 	 14
	 11. 	SC Sand 	 19 	 2 	 3 	 14 	 11:35 	 9
	 12. 	FC Carl Zeiss Jena  	 19 	 1 	 2 	 16 	 8:71 	 5

		 Frauen II  |  Regionalliga Süd	
	 Mannschaft	 Sp	 S	 U	 N	 Tore	 Pkt.
	 1. 	 SC Freiburg II	 11 	 7 	 1 	 3 	 34 : 18	 22
	 1. 	 Eintracht Frankfurt III	 10 	 7 	 1 	 2 	 30:18 	 22
	 2. 	 TSV Jahn Calden	 10 	 6 	 1 	 3 	 21:13 	 19
	 4.	 Karlsruher SC 	 10 	 6 	 0 	 4 	 17:18 	 18
	 5. 	 FSV Hessen Wetzlar	 10 	 3 	 3 	 4 	 15:14 	 12
	 6. 	 Kickers Offenbach 	 10	 4 	 0 	 6 	 14:17	 12
	 7. 	 SC Sand 2	 11 	 4	 0 	 7 	 11:19 	 12
	 8. 	 SV Gläserzell 	 10 	 1 	 0 	 9 	 7:32 	 3

		 U17   |  B-Juniorinnen Bundesliga Süd	
	 Mannschaft	 Sp	 S	 U	 N	 Tore	 Pkt.
	 1. 	 TSG Hoffenheim   	 19 	 15 	 2 	 2 	 53:11 	 44
	 2. 	 Eintracht Frankfurt  	 17 	 14 	 2 	 1 	 46:12 	 41
	 3. 	 SC Freiburg	 17 	 13 	 1 	 3 	 63:6	 37
	 4. 	 FC Bayern München   	17 	 8 	 5 	 4 	 33:24	 27
	 5. 	 SV Alberweiler	 16 	 9 	 0 	 7 	 25:14	 23
	 6. 	 TSV Crailsheim  	 18 	 7 	 5 	 6 	 21:23 	 23
	 7. 	 VfL Sindelfingen  	 17 	 7 	 4 	 6 	 28:36 	 23
	 8. 	 SC Dortelweil	 20 	 6 	 6 	 8 	 27:25	 22
	 9. 	 1. FC Donzdorf   	 17 	 5 	 3 	 9 	 16:39 	 14
	 10. 	SpVgg Greuther Fürth  	18 	 4 	 2 	 12 	 13:43 	 11
	 11. 	FSV Hessen Wetzlar   	20 	 1 	 3 	 16 	 15:60 	 6
	 12. 	TSV Augsburg 	 20 	 1 	 3 	 16 	 10:57 	 6

		 U15   |  B-Juniorinnen Landesliga Nord	
	 Mannschaft	 Sp	 S	 U	 N	 Tore	 Pkt.
	 1. 	 SC Freiburg 2	 10 	 9 	 0 	 1 	 49:4	 27
	 2. 	 Hegauer FV 2 	 10 	 6 	 1 	 3 	 24:14 	 19
	 3. 	 JFV Freiburg-Ost  	 9 	 6 	 1 	 2 	 20:12 	 19s
	 4. 	 SV Dogern 	 11 	 2 	 0 	 9 	 9:42 	 6
	 5. 	 SF Eintracht Freiburg 	10 	 1 	 0 	 9 	 5:35 	 3
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Tirol erleben.
Lechtal fühlen. 
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